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Thema:  Vortrag von Johannes: Beugung am Doppelspalt 
 
TOP 1 – Begrüßung 
Vergleich der Kurslisten, alle sind anwesend. 
 
TOP 2 – Vortrag von Johannes 
 
Die zentralen Erkenntnisse zum Thema Beugung am Doppelspalt: 
 

Nach HUYGENS kann jeder Punkt einer Wellenfront als Ausgangspunkt einer neuen 
Elementarwelle betrachtet werden.  
 

Es fällt ein paralleles, kohärentes Lichtbündel auf einen Doppelspalt mit dem 
Spaltabstand g. Das einfallende Licht wird am Spalt gebeugt. Die Spaltbreiten sind 

identisch und so wird das Licht im gleichen Winkel 𝛼 gebeugt.  

 
 
Wichtig ist auch, dass der Abstand Doppelspalt und Projektionsfläche a deutlich 
größer ist, als der Spaltabstand g. 
 

a>>g 
 
Somit können wir die Strahlen als quasi parallel betrachten. Sie schneiden sich im 

Abstand 𝑑𝑘 von der Mittellinie. 
 
Zur Geometrie: 
 

1. 𝑠𝑖𝑛(𝛼) =
𝐺𝐾

𝐻𝑌
=

𝛿

𝑔
 und  

2. tan(𝛼) =
𝐺𝐾

𝐴𝐾
=

𝑑𝑘

𝛼
𝑑𝑘 

 
 

https://www.ulfkonrad.de/physik/12-13/2-semester/wellen/huygenssches-prinzip
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Ist der Gangunterschied 𝛿 ein ganzzahliges Vielfaches der Wellenlänge 𝜆, dann 

interferieren zwei Wellen konstruktiv. 
δ = k · λ 

𝑠𝑖𝑛(𝛼) =
𝛿

𝑔
               𝑠𝑖𝑛(𝛼) =

𝑘 ⋅ 𝜆

𝑔
 

 

𝛼 = 𝑎𝑟𝑐𝑡𝑎𝑛 (
ⅆ𝑘

𝑎
) 

𝛼 in Gleichung 1. einsetzen: 𝑠𝑖𝑛[𝑎𝑟𝑐𝑡𝑎𝑛 (
ⅆ𝑘

𝑎
)] =

𝑘⋅𝜆

𝑔
  

𝑔 =
𝑘 ⋅ 𝜆

𝑠𝑖𝑛[𝑎𝑟𝑐𝑡𝑎𝑛 (
ⅆ𝑘

𝑎 )]
 

 
Zur einfachen Aufnahme von Interferenzbildern kann die Methode der indirekten 
Messung verwendet werden. Hier dient die Netzhaut des Auges als Schirm.  
Aufbau und Interferenzmuster: 

 

 
 
 
 
 

Hausaufgabe: Es wurden keine neuen Hausaufgaben erteilt.  
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